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Liebe ECB- 

Mitglieder 

Liebe Eissport-

freunde 

Nach der letzten 

GV im Juni 2017 

war uns allen klar, 

dass der EC beider Basel eine Saison 

vor sich haben wird, die personell, or-

ganisatorisch und sportlich eine Her-

ausforderung sein würde. Heute kön-

nen wir sagen, dass wir auf einem gu-

ten Weg sind.    

Trotz grösseren Veränderungen sowohl 

im Vorstand als auch allgemein im 

Club (neue Eisregelungen, Trainerman-

gel), ist es uns gelungen, den ECB-Be-

trieb erfolgreich weiterzuführen. Die 

neuen Vorstandsmitglieder haben mit 

grossem Elan und Unterstützung von 

vielen HelferInnen ihre neue Verant-

wortung wahrgenommen. Wir sind 

noch lange nicht am Ziel, aber ma-

chen wir uns nichts vor: Ziele und Rah-

menbedingungen verändern sich von 

Jahr zu Jahr und der ECB muss diese 

immer wieder neu meistern. Vor allem 

in der Weiterentwicklung unseres Trai-

nerstabes sind wir noch nicht am Ziel.  

Dass hier und dort nicht alles perfekt 

lief, ist klar. Bei der grossen Arbeitslast, 

die im grössten Eislauf Club der 

Schweiz anfällt (nur die SYS Sektion hat 
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mehr aktive Läuferinnen als manch anderer Club!) ist das auch 

nicht verwunderlich. Trotzdem haben wir es geschafft, uns von den 

Eislaufkursen bis hinauf in die Spitze weiterzuentwickeln.  

Eislaufsport gewinnt in unserer Region zunehmend an Popularität. 

Das zeigt auch die Gründung des Eislauf Stützpunktes Nordwest-

schweiz (ES NWS), dessen Gründungsvereine EjB und ECB sind. ES 

NWS ist vom Sportamt Basel-Stadt gesponsert und soll Eiskunstlauf 

(Leistungssport und Nachwuchs) fördern und unterstützen. Eine 

sehr wichtige Entwicklung, die hoffentlich bald Früchte tragen 

wird! 

Leider scheiden zum Saisonende drei Vorstandsmitglieder aus: un-

ser langjähriger Vizepräsident, Peter Moser, Janine Tschudin (TK 

Breitensport) und Daniel Jakob (TK SYS). Ich möchte mich bei allen 

drei nochmals ganz herzlich für die tolle Zusammenarbeit bedan-

ken.  

Wie immer finden Sie die Informationen über die einzelnen ECB Ak-

tivitäten in den jeweiligen Sektionsbeiträgen dieser Yslaufzyttig.  

Für die wertvolle Zusammenarbeit bedanke ich mich hiermit bei all 

unseren TrainerInnen, Moniteuren, HelferInnen, SektionsleiterInnen, 

Vorstandsmitgliedern, LäuferInnen und bei den Eltern. Wir bedan-

ken uns auch bei den Sportämtern Basel-Stadt und Basel-Land, 

dem KEEV, unseren Partnern und Sponsoren für die fortwährende 

Unterstützung.  

Ich hoffe, dass ich Sie alle bei unserer diesjährigen GV am 15. Juni 

2017 um 19:00 Uhr in der Eisarena St. Jakob, Münchenstein, begrüs-

sen darf.  

 

Mit freundlichen Grüssen 

Eure ECB Präsidentin 

 

Ranka Junge 
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Allgemeine Informationen 

Mitgliederbeiträge Saison 2016/2017 

Aktivmitglieder: Kinder (bis 16 Jahre) und Schü-

ler, Studenten, Lehrlinge (bis 26 Jahre, bitte Ko-

pie des Ausbildungsnachweises mit senden). 

CHF 230.- 

Aktivmitglieder (> 26 Jahre): Sektion ET, KL, SYS, 

SL, Kurse für Erwachsene 

CHF 370.- 

Freimitglieder (vom Vorstand ernannt, mit Kurs-

besuch) 

CHF 200.- 

Passivmitglieder CHF 40.- 

 

Bezahlung der Mitgliederbeiträge 2017/2018 

Die neuen Mitgliederbeiträge werden an der GV vom 15. Juni 2017 

festgelegt und sodann auf der Webseite aufgeschaltet. 

Die Beiträge sind bis 31. August 2017 auf: PC 40-10981-0 (IBAN 

CH76 0900 0000 4001 0981 0) des Eislaufclubs beider Basel einzube-

zahlen.  

Bitte unbedingt als Vermerk den Vor- und Nachnamen des Mitglie-

des und der jeweiligen Sektion angeben. Adressänderungen bitte 

umgehend an Nanci Cederbaum (members@ecbeiderbasel.ch) 

melden. 

Achtung: Der ECB erhebt ab der 1. Mahnung eine Mahngebühr für 

nicht bezahlte Mitgliederbeiträge. Ab der 1. Mahnung: CHF 20.-; 

ab der 2. Mahnung: CHF 50.-! 

Auflösung der Mitgliedschaft 

Gemäss den Statuten erlischt die Mitgliedschaft, wenn die Auflö-

sung schriftlich bis zum 30. April 2017 beim Vorstand (Mitgliederver-

waltung oder Sekretariat) eingetroffen ist. Der Austritt wird erst be-

willigt, wenn die finanziellen Verpflichtungen dem ECB gegenüber 

erfüllt sind. 
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Benutzung und Bezahlung des 

ECB Clubeises 

Benützung des Clubeises auf der Kunsteisbahn Marga-

rethen und in der St. Jakob Arena 

Folgende Personen sind berechtigt das Clubeis zu nutzen: 

• Aktive ECB-lizenzierte SEV-Läufer/Innen 

• ECB-Läufer/Innen, die in einem ECB-Kader eingeteilt sind 

• ECB-Läufer/Innen aus dem Nachwuchsförderprogramm (Mi-

nikader) 

• ECB-Läufer/innen, die Privatlektionen bei den ECB-Clubtrai-

nern haben 

• Aktive Mitglieder, die selbständig trainieren 

Eiskunstlauf Stutzpunkt Nordwestschweiz (ES NWS): Leis-

tungssport-Eis St. Jakob Arena 

Dieses Eis ist für alle Leistungssportler eines Eislaufclubs in der Re-

gion Basel (Basel, Rheinfelden, Laufen) reserviert, welche an der 

Schweizermeisterschaft starten und Mitglieder des ES NWS sind. Die 

Anmeldung läuft über TK Kunstlauf.  

Regeln 

Wir bitten die Läufer/Innen folgende Regeln zu beachten, wenn 

sie das Clubeis benützen: 

• Das Training beginnt und endet pünktlich mit den Anfangs- 

und Endzeiten der Clubeis-Einheit. 

• Tragt Euch vor dem Training in der Anwesenheitsliste (wird 

von Trainern ausgelegt) ein. 

• Nehmt Rücksicht aufeinander. Läufer die gerade Lektion ha-

ben oder ihr Programm zur Musik laufen, haben Vortritt! 

(Wichtig: Sobald Musik beginnt, identifiziert, wer das Pro-

gramm läuft und geht aus dem Weg.) 

• Bitte stopft nach jedem Training die Löcher! 

• Die Musikanlage wird nur von den Clubtrainern oder von 

ihnen benannten Personen bedient. 
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• Während dem Training finden keine Gespräche unter den 

Läufern auf dem Eis statt. Geredet wird nach dem Training. 

• Wer nicht fährt, bleibt an der Bande. Nach Beenden einer 

Übung oder eines Elementes, immer an die Bande zurück. 

• Steht nicht in der Mitte des Eisfeldes herum, ausser bei Pro-

grammanfang. 

• Musik nicht zu laut abspielen. Jeder hat Anrecht sein Pro-

gramm zu Musik zu laufen. 

• Positives Denken und sportliches Verhalten auf und neben 

dem Eis! "Szenen", die das Training stören, werden nicht tole-

riert. Bei Frustration das Eis verlassen. 

• LäuferInnen respektieren sich gegenseitig. Arroganz ist eine 

Schwäche. Demut und Freundlichkeit zeugen von innerer 

Stärke. 

• Baut Freundschaften auf. Zusammen seid ihr stark. Feindselig-

keiten zerstören ein Team. 

• Mobbing und das Schikanieren von LäuferInnen werden vom 

Club und den Trainern nicht akzeptiert. 

• Diese Eisregeln sind immer in Kraft, auch wenn keine Trainer 

anwesend sind. 

• Zuschauer dürfen an der Bande oder auf der Tribüne beim 

Training zuschauen, sollten sich aber nicht ins Trainingsge-

schehen einmischen. 

Finanzielles 

• Während der Wintersaison 2016/17 werden sämtliche Eiskos-

ten auf der Kunsti vom ECB übernommen und stehen aktiven 

ECB-Mitgliedern, geregelt nach §6 der ECB-Statuten zu Verfü-

gung. Ab Saison 2016/17 gelten seitens des Sportamts Basel 

noch eine zusätzliche Regel für die LäuferInnen, die über 20 

Jahre alt sind. Eis, das für Nachwuchs (<20 J.) reserviert ist, 

darf von Erwachsenen (>20 J.) nicht benutzt werden. Im Zwei-

felsfall bitte den Sektionsleiter konsultieren. 

• Die Mitglieder der Kunstlauf Sektion trainieren während der 

Winter- und Sommersaison weitgehend in der St. Jakob 

Arena. Die Eiskosten in der Arena werden den betroffenen 

Läufer/Innen getrennt kommuniziert und abgerechnet. 
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• Für ECB-Läufer/Innen ist die Benützung einzelner für alle Kunst-

läufer geöffneten ECB-Kunstlaufstunden in der Eisarena wäh-

rend der Wintersaison nach vorheriger Buchung beim Patch-

eisverantwortlichen (Frau Iskra Katić, patcheis@ecbeiderba-

sel.ch) möglich. 

• Auswärtige Läufer/Innen mit ihren Trainer/Innen, dürfen zu ge-

wissen Zeiten auf dem ECB-Patch-Eis in der Arena trainieren, 

sofern sie die Eisregeln respektieren und das Niveau der ECB-

Kadereinteilung entspricht. Anfragen und Voranmeldungen 

richten Sie bitte an patcheis@ecbeiderbasel.ch. Patchpreis 

für die auswärtigen Läufer/Innen ist ab CHF 15.-/Stunde. Für 

die Läufer/Innen des EJB und ELS bestehen separate Rege-

lungen. 

• Während eines Clubkurses haben die Teilnehmer des Kurses in 

allen Belangen (Eis, Musik etc.) Vorrecht. 

Gemäss Regelung der Kunsteisbahn Margarethen dürfen aus-

wärtige Trainer weder auf dem Clubeis noch auf dem öffentli-

chen Eis Unterricht erteilen. D.h. auf der Kunsteisbahn Marga-

rethen sind nur die qualifizierten Trainer der Basler Clubs (ECB, 

EJB, ELS) berechtigt, Lektionen zu geben. Läufer mit auswärtigen 

Trainern müssen eigenes Eis mieten. 
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ECB-Vorstand 2016/2017 

Funktion 
Vorname, 

Name 
Telefon / E-mail 

Präsidentin  Ranka Junge 
M +41 79 292 77 39 

praesident@ecbeiderbasel.ch 

Vizepräsident Peter Moser 
T +41 61 461 49 96 

moserbinz@bluewin.ch 

Sekretärin/  

Aktuarin  

Tatjana Wenger 

Bouvier 

M +41 79 321 96 54 

sekretariat@ecbeiderbasel.ch 

Kassier 
Nanci  

Cederbaum  

M +41 79 459 16 41 

kassier@ecbeiderbasel.ch 

TK Kunstlauf  
Martina  

Handschin 

M +41 79 504 32 68 

tkkunstlauf@ecbeiderbasel.ch 

TK Eistanz Jürg Burkhardt 
M +41 76 414 06 64 

tkeistanz@ecbeiderbasel.ch 

TK Synchronized 

Skating (SYS) 
Daniel Jakob 

M +41 79 237 17 20 

tksys@ecbeiderbasel.ch 

TK Schnelllauf 

TK Short Track 
Michel Frossard 

M +41 79 333 54 22 

tkschnelllauf@ecbeiderbasel.ch 

TK Breitensport / 

Kurswesen 
Janine Tschudin 

M +41 79 589 56 55 

tkbreitensport@ecbeiderbasel.ch 

Beisitzer und 

Verantwortli-

cher Technik 

vakant  
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Jahresbericht des Vorstandes des EC beider Basel,  

Saison 2016/17 

Der Vorstand traf sich diese Saison 2016/17 zu insgesamt 15 Vor-

standssitzungen (die ersten beiden VS bis zur a.o. GV waren wir al-

lerdings noch nicht vollständig), 2 Trainersitzungen und 1 Moniteu-

ren-Sitzung.  

Dies ist eine beachtliche Anzahl und zeigt, dass die Arbeit, welche 

in unserem Club gemacht werden muss, nicht eben wenig ist. 

Nachdem unser Vorstand vollzählig war, organisierten und struktu-

rierten wir die Aufgaben und Themen möglichst effizient.  

Zuerst mussten dringende Trainerfragen im SYS-Bereich gelöst wer-

den. Dank Daniel Jakob und der Mitarbeit aller SYS-Teams konnten 

wir für den SYS-Bereich Annekäthi Hofstetter verpflichten. 

Es ging mit Trainerfragen im Kunstlauf weiter: Frau K. Stephan und 

Frau Rosmarie Knöpfli wollten bzw. konnten aus gesundheitlichen 

Gründen ihre Trainertätigkeit nicht mehr fortsetzen. 

Glücklicherweise konnte in der Person von Eric Miotton eine sehr 

gute Übergangslösung gefunden werden. Gleichzeitig suchte der 

Vorstand aber weiter intensiv nach einem Vollzeit-Trainer. 

Die TrainerInnen erhielten neue Verträge und es wurden im Laufe 

der Saison Zielvereinbarungsgespräche zwischen den TKs und den 

TrainerInnen geführt.  

Anfang Saison musste auch das Kurswesen organisiert und mit 

neuen Eiszeiten sowie Eisregelungen koordiniert werden. Das Kurs-

wesen-Team geleitet von Janine Tschudin (J+S Coach Bea Maurer, 

Ruth Schindler, sowie alle Trainer und Moniteure) hat diese kom-

plexe Aufgabe vorbildlich gemeistert. Es wurde zudem ein neues 

Unterrichtskonzept für die Kinderkurse (CanSkate) getestet und 

ausgewertet. Die ECB-TrainerInnen erhielten die neuen, blauen 

Trainerjacken, welche Janine und Caroline organisiert hat. So wa-

ren ECB-TrainerInnen unter den vielen Kindern immer gut sichtbar. 

Eine Arbeitsgruppe (Michel Frossard, Nanci Cederbaum und Pau-

line Pfirter) schrieb die Entwürfe der neuen Statuten des ECB. Die 
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neuen Mitgliederbeiträge mussten im gleichen Zug neu angepasst 

werden, weil die Stadt Basel die Bewirtschaftung von beiden Eisan-

lagen (Kunsti Margarethen und Eisarena St. Jakob) umgestellt hat.  

Dies war keine einfache Aufgabe, da die Preispolitik des Eises 

lange Zeit unklar war. 

Das Leistungszentrum, welches neu den Namen ES NWS (Eiskunst-

lauf Stützpunkt Nordwestschweiz) trägt und als neuer Verein ge-

gründet wurde, wurde nicht mehr im Rahmen des Vorstandes des 

ECB diskutiert. In diesem neuen Verein finden ebenfalls regelmäs-

sige Sitzungen des Vorstandes statt (Martina Handschin und Ranka 

Junge vertreten den ECB).  

Neben all diesen Themen haben wir vor allem auch möglichst viel 

dokumentiert und neu strukturiert. Wichtig war und ist uns vor al-

lem, dass wir immer einen gemeinsamen Konsens fanden. Dies ist 

uns fast immer gelungen.  

Drei Vorstandsmitglieder haben auf Saisonende leider ihre Demissi-

onen eingereicht. Dies sind der Vizepräsident Peter Moser, TK Brei-

tensport Janine Tschudin, und TK SYS Daniel Jakob. Sie haben alle 

mehrere Jahre das ECB-Geschehen mitgeprägt und treten aus pri-

vaten Gründen zurück. Sie hinterlassen eine Lücke.  

Der Vorstand wird an der GV am 15. Juni 2017 Kandidaten für die 

Nachfolge präsentieren. 

Wir laden alle Mitglieder dazu ein, sich für unseren Club einzuset-

zen, sei es als Vorstandsmitglied, oder im Rahmen einer der vielen 

Hors Comité Funktionen. Gesucht werden: Moniteure, Rechnungs-

führer, Richter, Technical Specialist, Presseverantwortliche(r). 
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Hors Comité 

Funktion 
Vorname, 

Name 
Telefon / E-mail 

Mitgliederver-

waltung / 

Lizenzwesen 

Nanci Ceder-

baum 

M +41 79 459 16 41 

members@ecbeiderbasel.ch 

Eiskoordination 
Annekäthi Hof-

stetter 

M +41 79 321 75 26 

a.kuenzli-hofstetter 

@bluewin.ch 

Arena-Patch 

Verantwortliche 
Iskra Katić patcheis@ecbeiderbasel.ch 

Website / 

Webmaster 

Tatjana Wenger 

Bouvier 

M +41 79 321 96 54 

webmaster@ecbeiderbasel.ch 

Presseverwant-

wortliche /  

Facebook 

Ad interim 

Ranka Junge 
presse@ecbeiderbasel.ch 

Technischer  

Berater 

Larry  

Mondschein, 

ISU Judge 

 

Schaulaufen 
Prisca Binz Moser 

Nadine Moser 

T +41 61 461 49 96 

binzmoser@bluewin.ch 

Yslaufzyttig 
Tatjana Wenger 

Bouvier 

M +41 79 321 96 54 

sekretariat@ecbeiderbasel.ch 

Schaufenster 

Kunsti 

Janine Tschudin / 

Tatjana Wenger 

Bouvier 

schaukasten@ecbeiderbasel.ch 
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ECB Trainer, Choreographen  

& J+S-Coach  

Unsere TrainerInnen unterrichten Läufer und Läuferinnen jeden Al-

ters vom ersten Schritt auf dem Eis bis hin zu nationalen Wettbe-

werben und Tests, wobei auch Freude und Spass nicht zu kurz kom-

men. Sie haben langjährige Erfahrungen als Sportler, Fachleiter für 

Jugend & Sport und als Trainer.  

Falls Sie an Privatunterricht interessiert sind, wenden Sie sich bitte 

direkt an die entsprechende Trainerperson. 

 Name,  

Ausbildung,  

Funktion 

Telefon/Mobile/Fax 

E-Mail 

 

Droll-Bur, Janine 

Eislauftrainerin SELV 

Trainerin Kunstlauf 

M +41 78 753 99 84 

jane.b@bluewin.ch 

 

Bühlmayer, Lucia 

Assistenztrainerin  

Kunstlauf & Off-Ice 

lucia.buehlmayer 

@bluewin.ch 

 

Hofstetter, Annekäthi 

Eislauftrainerin SELV 

Trainerin SYS und  

Kunstlauf  

M +41 79 321 75 26 

a.kuenzli-hofstetter 

@bluewin.ch 

 

Riesen, Brigitte 

Trainerin Schnelllauf 

M +41 76 381 41 10 

brigitte.riesen 

@bluewin.ch 
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 Name,  

Ausbildung,  

Funktion 

Telefon/Mobile/Fax 

E-Mail 

 

Seifert, Bettina  

(nur noch bis 30.6.2017) 

Dipl. Choreographin 

STV/BGB 

Eislauftrainerin SELV 

Choreographin Kunstlauf 

M +41 76 540 42 74 

bettinaseifert 

@bluewin.ch 

 

Sutter-Domb, Caroline 

Eislauftrainerin SELV 

Dipl. Sportlehrerin 

Trainerin Kunstlauf &  

Off-Ice 

M +41 79 671 72 71 

eislaufen.sutter 

@gmail.com 

 

Vincour, David 

Trainer Eistanz, Laufstil & 

Choreographie 

M +41 76 621 43 87 

d.vincour 

@centrum.cz 

 

Wyss, Andrea Monika 

Eislauftrainerin SELV 

Trainerin SYS 

M +41 79 312 62 73 

andreamo.wyss 

@bluewin.ch 
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Sektion Breitensport 

Jahresbericht der Breitensport-Sektion EC beider Basel, 

Saison 2016/17 

Die Wintersaison 2016/17 wurde mit einem Schnupperkurs für Kin-

der im Alter von 4-10 Jahre in der ersten Herbstferienwoche eröff-

net. 20 Kinder nutzten diesen Intensivkurs. 

Dank der guten Werbeaktion in diversen Zeitungen (Vielen Dank 

an Ruth Schindler!) waren vor allem der Dienstags- und der Sams-

tagskinderkurs gut besucht. Für diejenigen, welche erst später ans 

Eislaufen dachten, boten wir ab Mittwoch 30. November einen 

Spätkommerkurs an. Ab Januar 2017 gab es zudem die Möglich-

keit bei zwei Schnupperkursen einzusteigen. 

Der interne Moniteurkurs fand am 6. November 2016 statt. 

Die Schlittschuh-Börse am Samstag, 12. November 2016 war rege 

besucht und so konnten wieder Occasion-Schlittschuhe, Röckli 

und vieles mehr gekauft werden. 

Beim Gratis uffs Glattyys Event haben wir für alle Interessenten eine 

Schnupperstunde angeboten. Rechtzeitig für dieses Event beka-

men wir unsere schönen blauen Trainer und Moniteurjacken. 

Neu diese Saison kam am Samstag, 3. Dezember 2016 und am 

Dienstag, 6. Dezember 2016 ein Santiglaus aufs Eis. Nach den Stun-

den erhielten jeweils alle Kinder einen Grättimaa. 

Die Sterntests der Teenies/Erwachsenen fanden am 13. Dezember 

2016 und am 4. Februar 2017 statt, diejenigen der Kinder am Mitt-

woch, 22. Februar 2017. Insgesamt haben in Saison 2016/17 so 

viele Mitglieder Sternlitests bestanden, wie seit einigen Jahren nicht 

mehr. Eine tolle Entwicklung! 

Zur Musik von Harry-Potter zauberten über 100 (!) Kinder die Eröff-

nungsnummer am diesjährigen Schaulaufen aufs Eis. Die Teenies 

und Erwachsenen beflügelten zudem mit Schwimmflügeli zur Musik 

Splish Splash die Zuschauer! 
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Bis zum 31. Mai 2017 und nach der Sommerpause ab dem 13. Au-

gust bis zum 27. September 2017 laufen die Frühlings-/Sommer-

kurse in der St. Jakob-Arena. Ab Oktober 2017 sind wir dann wie 

gewohnt zurück auf der Kunsti Margarethen! 

Zum Schluss möchte ich mich von Herzen bei allen Trainer/innen, 

J&S Leitern, Moniteurinnen, sowie den Helfer/innen für den uner-

müdlichen Einsatz bedanken! 

Nun wünsche ich einen schönen Sommer 

Janine Tschudin, TK Breitensport 

 

Gratulationen Stern-Tests 

Auf der nächsten Seite sind alle Kinder 

aufgelistet, welche einen Stern-Test er-

folgreich absolviert haben. 

Die Trainer/innen, die Kursleiter/innen 

und der Vorstand des Eislaufclubs beider 

Basel gratulieren allen Kindern herzlich zu 

ihren bestandenen Sterntests.  

Übt fleissig für den nächsten Test, habt 

Freude am Eislaufen und geniesst es im 

Kinderkurs mit euren Kameraden Neues 

zu lernen und Spass zu haben. 

Janine Tschudin, ECB TK Breitensport  
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Bestandene Sternli-Tests vom 13. Dezember 2016 

1* STERNTEST  2* STERNTEST 

Jael Kasper 

Karolina Magulova 

Laura Putnik (Test am 17.12.16) 

Defne Tekbulut 

Diana Martina 

Daniela Perez 

Johanna Schütz (Test am 17.12.16) 

Timeea Stefan 

Julie Ventris 

Zoe Wettstein 

3* STERNTEST 

Malaika Voser 

 

Bestandene Sternli-Tests vom 4. Februar 2017 

1* STERNTEST  2* STERNTEST 

Elena Brenzikofer 

Hanna Kasper 

Annika Schärer 

Elena Baumgartner 

Bettina Galey 

Hanna Kasper 

Jael Kasper 

3* STERNTEST 

Daniela Fazzotta 

Desirée Hagmann 

Madushree Kuduwa 

Vanessa Waldis 
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Bestandene Sternli-Tests vom 22. Februar 2017 

1* STERNTEST  1* STERNTEST 

Lucie Achard 

Bianca Borer 

Seraina Branca 

Lorena Eglin 

Célestine Engelberger 

Ladina Fischler 

Naïma Gruber 

Safiya Jimenez 

Lara Keles 

Mia Klodel 

Lea Koberova 

Sarah Maresta 

Amélie Markus 

Marlene Markus    

Paolina Mega 

Pia Ottiker 

Tiril Ottiker 

Valentina Pechtold 

Nerea Pertinez 

Laura Pintori 

Samira Rossi 

Aminata Sall 

Jil Suter 

Elaine Valdenaire 

Emma Werthemann 

Helen Werthemann   

2* STERNTEST 3* STERNTEST 

Isabel Buendia 

Amina Bushrab 

Helena Dettwiler 

Ladina Gadient 

Fabia Kopp 

Luis Niederfeld 

Julieta Nold 

Laura Putnik 

Fama Sall 

Lorin Toptas 

Ayleen Batista 

Nelly Condon 

Sofia Furrer 

Leah Osthoff 

Alessia Romano 

Hanna Wenger 
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Sektion Kunstlauf 

Jahresbericht Saison 2016/2017 der Sektion Kunstlauf 

Wieder geht eine erfolgreiche, intensive Saison zu Ende! 

Unserer Läuferinnen haben während der Saison in der ganzen 

Breite gute Erfolge erzielt (siehe unten). 

Der ECB wurde durch 26 Kaderläuferinnen an 19 Wettkämpfen er-

folgreich vertreten. Herzliche Gratulation an alle unser Läuferinnen!  

Besonders erwähnen möchte ich Claire dePorter. Sie ist Katego-

riensiegerin der Gesamtwertung Jugend. Claire erreichte diese Sai-

son 5 Siege, 2 zweite Plätze und 1 dritter Platz. Dies ist eine hervor-

ragende Leistung!  

Der ECB wurde durch 7 (!) Läuferinnen an den Schweizer Meister-

schaften vertreten. Sie trainieren intensiv für diesen Traum. 

Basler Meisterschaft 2017 

Dies Jahr hatten wir sehr viele Anmeldungen: 98 Läufer/Innen star-

teten an Sonntag, den 5. Februar 2017 an der Basler Meisterschaft. 

In der Kategorie Stil nahmen 21 Läuferinnen teil. Dies ist eine Re-

kordleistung! Der ECB hatte Anmeldungen aus der ganzen Schweiz 

erhalten. Was uns sehr freut und wir hoffen, dass wir an der nächs-

ten Basler Meisterschaft (3. Februar 2018) wieder so viele Läuferin-

nen in Basel begrüssen dürfen.  Baslermeisterin wurden in der Kate-

gorie Stil Vanessa Steiner, Kategorie Stern Ladina Huggel, Katego-

rie Breitensport Lauren Cederbaum und Kategorie SEV Kimmy 

Repond. Gratulation an alle Läuferinnen! 

Schweizer Meisterschaften 

An den diesjährigen Schweizer Meisterschaften starteten insge-

samt 7 ECB-Läuferinnen: Amélie Bouvier (Kategorie U14), Lara 

Bumann und Claire dePorter (Kategorie Jugend), sowie Beatriz 

Barroso, Mia Koss, Annika Pfenninger und Hana Strebel (Kategorie 

Mini). Claire dePorter gelang der Sprung aufs Podest: sie gewann 

die Bronzemedaille! Auch die anderen ECB-Läuferinnen zeigten 

tolle Leistungen und erreichten in hart umkämpften Kategorien 

sehr gute Resultate!   
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SEV Tests 

In der Saison 2016/17 haben die Läuferinnen vom ECB insgesamt 9 

SEV – Kür Test und 7 SEV Stil Tests bestanden. Gratulation an alle!  

Talent Event Minikader 

Am 12. Februar 17 führten wir auf der Kunsti zum ersten Mal ein Ta-

lent Event durch. Die Kinder wurden spielerisch auf dem Eis für un-

ser Minikader vorbereitet. In der selben Zeit wurden die Eltern über 

das Minikadersystem informiert. Durch diesen Anlass können wir 16 

Minikadermitglieder neu bei uns begrüssen. Ich heisse alle herzlich 

willkommen! 

Trainer Mutationen 

Der ECB verabschiedet sich von Leonie Krail. Sie geht ab dem 

1. Mai neue Wege. Eric Miotton sieht sein Angebot in Montreal im-

mer näherkommen. Bettina Seifert-Landolt werden wir per Ende 

Juni ebenfalls verabschieden müssen. Wir wünschen allen alles 

Gute für die Zukunft und bedanken uns herzlich für die beim ECB 

geleistete Arbeit. Wir werden alle beim ECB sehr vermissen. 

Zudem bedanke ich mich bei Fabrizio Urso. Er hat uns diesen Win-

ter bei unseren Kaderkursen grosse Unterstützung geleistet. 

Danke 

Ich möchte mich bei Nanci Cederbaum, Karin Pfenninger, Jo-Ellen 

dePorter Tatjana Bouvier, Prisca Binz Moser und Peter Moser, Larry 

Mondschein bedanken. Sie sind mir während der Saison immer mit 

Rat und Tat zur Seite gestanden. 

Von Herzen bedanke ich mich bei allen KunstlauftrainerInnen. Mit 

Eurem Einsatz habt ihr mir und dem ECB sehr geholfen. Ich freue 

mich auf weitere gute Zusammenarbeit mit Euch! 

In diesem Sinne wünsche ich allen einen schönen Sommer und 

eine gute Vorbereitung für die kommende Saison! 

 

Martina Handschin     TK Kunstlauf 
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Resultate SEV-Tests 

Olten, 4.12.2016  Basel, 18.12.2016 

SEV Intersilber Kür 

Beatriz Barroso hat Sonntag in 

Olten den Intersilber-Kürtest 

bestanden und sich damit für 

die Schweizer Meisterschaf-

ten Mini 2017 qualifiziert! Wir 

gratulieren Beatriz ganz herz-

lich zum bestandenen Test 

und wünschen ihr weiterhin 

viel Erfolg! 

 Interbronze Kür 

Ladina Huggel 

Anna Robinson 

Bronze Kür 

Enya Dreier 

Alisa Kameneva 

Wettingen, 28. Februar 2017 Basel, 2. April 2017 

Bronze Kür 

Cendrine Handschin 

Interbronze Kür 

Nalisara Gutter 

Bronze Kür 

Flavia Ravanelli 

Interbronze Stil 

Elisa Dillier 

Jennie Duffy 

Wendy McGarrie 

Mira Mercan (hat die Ele-

mente bestanden.) 

Sina Witschi 

Melina Zenklusen 

Bronze Stil 

Lena Jakob 

Intersilber Stil 

Carmen Bühler 

La Chaux-de-Fonds,  

18./19. März 2017 

Intergold Kür 

Mia Koss 

Silber Kür 

Hana Strebel 

Oerlikon, 9. April 2017 

Silber Kür 

Sarah Mengis 
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Bilder Kunstlauf SEV-Tests 

 
Mia Koss 

 
Beatriz Barroso 

Flavia Ravanelli & Nalisara 

Gutter 

 
Sarah Mengis 
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Resultate Schweizer Meisterschaften 

SM Nachwuchs U15, Biasca, 

14./15. Januar 2017 

 SM Jugend und Mini, Rapperswil, 

27.-29. Januar 2017 

Kat. Nachwuchs U14 (34 Teiln.) 

17. Amélie Bouvier 

 

 

 Kat. Jugend (37 Teiln.) 

3. Claire dePorter 

5. Lara Bumann 

Der ECB gratuliert Claire ganz 

herzlich zur Bronze-Medaille! 

 

 

Kat. Mini (49 Teiln.) 

7. Mia Koss 

11. Annika Pfenninger  

19. Hana Strebel 

46. Beatriz Barroso 
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Foto-Impressionen der SM Jugend und Mini 2017, Rapperswil 

 
Claire dePorter 

 
Lara Bumann 

 

 

 
Mia Koss 

 
Annika Pfenninger 

 
Beatriz Barroso 
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Basler Meisterschaften 2017, 5. Februar 2017 

Kür 

1. Stern  2. Stern Erwachsene 

2. Angelina Hartmann  1. Yasmine Fernandez 

2. Nadine Glauser 

3. Stern   4. Stern 

1. Nalisara Gutter 

6. Clara Rickard 

 1. Ladina Huggel 

2. Anna Robinson 

Interbronze  Bronze 

2. Cendrine Handschin 

3. Enya Dreier 

7. Lila Gandhi 

8. Danaë Gruber 

9. Seraphine Wittwer 

10. Alisa Kameneva 

 2. Anny Weimar 

4. Cinderella Hartmann 

6. Ticiana Andenmatten 

Intersilber  Silber 

4. Sarah Mengis  1. Lauren Cederbaum 

SEV Mini  SEV Nachwuchs 

2. Mia Koss 

3. Annika Pfenninger 

5. Beatriz Barroso 

 2. Amélie Bouvier 

3. Claire dePorter 

Stil 

Ohne Test  Interbronze 

4. Wendy McGarry 

5. Jennifer Duffy 

6. Melina Zenklusen 

 3. Lena Jakob 

Intersilber   

3. Ticiana Andenmatten   
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Swiss Cups 2016/2017 

Championnats romands,  

Monthey, vom 4.-6.11.16 

 Züri Leu Cup, Oerlikon, vom  

17.-20.11.2016 

Kat. SEV Jugend (11 Teiln.) 

1. Claire DePorter 

Kat. SEV Mini (20 Teiln.) 

8. Annika Pfenninger 

 

 Kat. SEV Junioren (39 Teiln.) 

39. Stefani Djakovic 

Kat. SEV Nachwuchs U14 (22 

Teiln.) 

4. Amélie Bouvier 

Kat. SEV Mini (29 Teiln.) 

3. Mia Koss 

9. Hana Strebel 

Eulach-Cup, Winterthur,  

vom 11.-13.11.2016 

EVBN-Cup, Grindelwald, vom  

26.-27.11.2016 

Kat. SEV Mini (29 Teiln.) 

6. Mia Koss 

7. Annika Pfenninger  

13. Hana Strebel  

Kat. Jugend A (8 Teiln.) 

2. Sarah Mengis 

Kat. Bronze Ältere (29 Teiln.) 

12. Beatriz Barroso 

Kat. Interbronze Ältere (10 

Teiln.) 

5. Cendrine Handschin 

Kat. Interbronze Jüngere (16 

Teiln.) 

2. Alissa Orlando (liz. für EC 

Aarau) 

Kat. SEV Junioren (13 Teiln.) 

13. Stefani Djakovic 

Kat. SEV Nachwuchs U14 (11 

Teiln.) 

4. Amélie Bouvier 

Kat. SEV Jugend (8 Teiln.) 

1. Claire DePorter  

3. Lara Bumann  

Kat. SEV Mini (15 Teiln.) 

9. Annika Pfenninger 

Kat. Silber (4 Teiln.) 

4. Lauren Cederbaum 

Kat. Intersilber (6 Teiln.) 

3. Sarah Mengis 

Kat. Bronze (14 Teiln.) 

2. Beatriz Barroso 

7. Cinderella Hartmann 

Kat. Interbronze (16 Teiln.) 

1. Alissa Orlando (liz. EC Aarau) 

7. Enya Dreier 

9. Lila Gandhi 

11. Cendrine Handschin 
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Coupe du Rhône vom  

2.-4.12.2016 

 Kolin Trophy, Zug, vom  

20.-22.1.2017 

Kat. Jugend SEV (7 Teiln.) 

1. Lara Bumann 

 

 

 Kat. Jugend U13 (17 Teiln.) 

1. Claire dePorter 

2. Lara Bumann 

 

Kat. Mini U12 (34 Teiln.) 

6. Mia Koss  

8. Annika Pfenninger 

15. Hanna Strebel 

32. Beatriz Barroso 

 

Kat. Interbronze Mädchen  

Jüngere (22 Teiln.) 

14. Cendrine Handschin 

 

Kat. Interbronze Mädchen Ältere 

(17 Teiln.) 

4. Enya Dreier 

 

Kat. Intersilber Damen (7 Teiln.) 

7. Sarah Mengis 

Kat. Silber Damen (8 Teiln.) 

7. Lauren Cederbaum 

Santa Claus Competition, 

Tampere, Finnland, 9.-11.12.16 

Kat. Novice A Girls (27 Teiln.) 

11. Lara Bumann 

Flimser Trophy, Flims, vom  

9.-11.12.2016 

Kat. SEV Nachwuchs U14 (24 

Teiln.) 

9. Amélie Bouvier 

 

Kat. SEV Jugend (21 Teiln.) 

3. Claire DePorter 

 

Kat. SEV Mini (25 Teiln.) 

2. Mia Koss  

6. Annika Jil Pfenninger 

7. Hana Strebel 

 

Kat. 4. Sternli (14 Teiln.) 

1. Emilie Jouvenat (liz. für EC 

Aarau) 
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Regionale Wettkämpfe 

Dreiländercup, Laufen, vom 

20.11.2016 

 Aarauer Cup, Aarau, vom 

18.02.2017 

Kat. Intersilber (5 Teiln.) 

1. Sarah Mengis 

Kat. Bronze B (9 Teiln.) 

1. Beatriz Barroso 

6. Anny Weimar 

Kat. Interbronze A (10 Teiln.) 

4. Enya Dreier 

Kat. Interbronze B (13 Teiln.) 

1. Cendrine Handschin 

7. Lila Gandhi 

12. Séraphine Wittwer 

Kat. Youngster A (13 Teiln.) 

5. Ladina Huggel 

8. Anna Robinson 

Kat. Youngster B Jüngere (9 

Teiln.) 

5. Nalisara Gutter 

Kat. Youngster B Ältere (8 

Teiln.) 

2. Clara Rickard 

 Kat. Mini SEV (1 Teiln.) 

1. Mia Koss 

 

Kat. Interbronze Jüngere (9 Teiln.) 

1. Alissa Orlando (liz. EC Aarau) 

 

Kat. Youngsters Ältere (10 Teiln.) 

1. Emilie Jouvenat (liz. EC Aarau) 

 

Kat. Erwachsene (3 Teiln.) 

2. Yasmine Fernandez 

3. Nadine Glauser 
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Ice Trophy, Biel, vom  

25.-26.02.2017 

 Ambassadoren Cup, Zuchwil, vom 

11. März 2017 

Kat. Mini SEV (2 Teiln.) 

1. Beatriz Barroso 

 

Kat. Bronze B Ältere (9 Teiln.) 

3. Cinderella Hartmann 

 

Kat. Bronze B Jüngere (10 

Teiln.) 

8. Alisa Kameneva 

 

Kat. Interbronze B (13 Teiln.) 

5. Cendrine Handschin 

 

Kat. Interbronze A (10 Teiln.) 

7. Lila Gandhi 

9. Serafine Wittwer 

 

Kat. Cuivre B (15 Teiln.) 

12. Clara Rickard 

 Kat. Interbronze A (16 Teiln.) 

1. Emilie Jouvenat (liz. für EC 

Aarau) 

3. Alissa Orlando (liz. für EC 

Aarau) 

 

Gesamtwertung der Swiss Cups 

Kat. Mini  Kat. Jugend 

5. Mia Koss 

11. Annika Pfenninger 

21. Hana Strebel 

 1. Claire dePorter 

3. Lara Bumann 

Kat. Nachwuchs U14  

15. Amélie Bouvier  
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Fotos Kunstlauf  

 
Cendrine Handschin 

 
Lila Gandhi 

 
Cinderella Hartmann  

 
Emilie Jouvenat  

Anna Robinson  
 

Enya Dreier 

 
Ladina Huggel 

 
Lauren Cederbaum 

 
Serafine Wittwer 
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Sektion Synchronized Skating 

Jahresbericht TK SYS EC beider Basel, Saison 2016/17 

Die Saison startete zu Beginn sehr herausfordernd.  

Die Teams Ruby, Onyx und Saphire standen ohne Trainer da, weil 

der bisherige Coach, Fabrice Blondel, ins Ausland weggezogenen 

ist. 

Es musste nun möglichst rasch ein guter Ersatz für ihn gefunden 

werden. Dies ist uns auch gelungen: Mit Annekäthi Hofstetter ha-

ben wir eine ausgewiesene SYS Trainerin anstellen können, welche 

die erwähnten Teams sehr gut kennt, da sie diese bereits während 

vieler Jahre trainiert hatte.  

Gleichzeitig fanden wir mit Katja Leininger für das Team Saphire 

und Eveliina Lundman für die Teams Ruby und Onyx hervorra-

gende Choreographinnen, die zusammen mit Annekäthi sehr an-

sprechende Programme erarbeitet haben.  

Bei den IceLiners durften wir auf die bewährte Trainerin Andrea 

Wyss zählen. Sie ist seit vielen Jahren erfolgreich für dieses Team 

verantwortlich. 

Zusammen mit den Managerinnen und Trainerinnen haben wir An-

fangs Saison erstmals eine Standortbestimmung durchgeführt.  

Es war mir sehr wichtig, ein offenes Ohr für alle zu haben. Ich wollte 

die Anliegen, Ziele und Wünsche der Teams kennen. Dabei habe 

ich die ehrliche und offene Kommunikation sehr geschätzt. 

Ich durfte feststellen, dass alle eigentlich nur eines wollen: ihren ge-

liebten Sport sorgenfrei ausüben zu dürfen. 

Es ist den Teams sehr wichtig, die entsprechende Unterstützung 

und Anerkennung im Verein zu bekommen. Insbesondere auch 

deshalb, weil die Sektion SYS eine der grössten im ECB ist. 

Auch die Frage nach neuen LäuferInnen hat uns sehr beschäftigt. 

Läufermangel ist nicht nur in unserem Club, sondern in der ganzen 

Schweiz ein Problem. Wie können wir KunstläuferInnen und Eistän-

zerInnen dazu bewegen, sich einem Team anzuschliessen?  
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Wer niemals Teamsport betrieben hat, weiss nicht, was ihm bisher 

entgangen ist. Gemeinsam zu trainieren, zusammen auf ein Ziel 

hinzuarbeiten, sich zu motivieren und danach den Erfolg gemein-

sam zu feiern ist nur in einem Team möglich.  

Wir sind überzeugt, dass sich der Stellenwert des SYS Sportes 

schlagartig ändern wird, sobald unsere Disziplin olympisch wird. 

Hoffen wir, dass dies bald geschieht. 

Auch haben wir festgehalten, dass Hauruck-Aktionen oder der 

Versuch Ziele mit der Brechstange zu erreichen, in unserer Sektion 

keinen Platz haben. Vielmehr muss der Wille der Teams in die Ent-

scheidungen einfliessen. Der zuständige TK muss zwingend in re-

gem Kontakt mit den Teams sein und den "Puls" der LäuferInnen 

spüren. 

Uns allen wurde bewusst, dass wir keine Teamgrenzen haben soll-

ten, sondern gemeinsam eine Einheit, eine SYS-Familie werden wol-

len. Es ist klar, dass dies etwas Zeit braucht, aber wir arbeiten da-

ran. 

Symbolisch für den Zusammenhalt unter den Teams möchte ich 

das SYS-Weihnachtsschaulaufen erwähnen. Wir hatten zwei Top 

Teams aus Burgdorf eingeladen. Bereits am Morgen konnten un-

sere LäuferInnen zusammen mit diesen ein gemeinsames Training 

durchführen, wobei eine Mischung vom Profi-Läufer bis zum kleins-

ten Ruby eine Einheit gebildet hat. Am Abend bei der Show haben 

alle Teams an einem Strick gezogen und diesen Anlass zu einem 

wunderschönen, erfolgreichen Erlebnis werden lassen.  

Erfolgreich ist auch die Wettkampf Saison verlaufen. Die Teams 

Onyx und Saphire konnten in diesem Jahr ihre Personal Best Resul-

tate erzielen, was wirklich beachtenswert ist. Zudem hat sich das 

Team Onyx auch in diesem Jahr wieder für die Mixed Age Trophy 

in Besançon qualifiziert, was nicht selbstverständlich ist. 

Auch unser Nachwuchsteam, das Team Ruby, möchte ich nicht 

unerwähnt lassen. Es ist unglaublich, welche Entwicklung sie in die-

sem Jahr gemacht haben.  
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Nun steht noch der Wettkampf der IceLiners in Oberstdorf am 

28. Mai 2017 aus. Ihnen wünsche ich viel Glück, an dem für Sie 

wichtigsten Wettkampf des Jahres. 

Zum Abschluss möchte ich mich bei den Teambetreuerinnen, Trai-

nerinnen und allen, die sich in irgendwelcher Art für unsere Teams 

eingesetzt haben bedanken.  

Ich bin stolz auf "meine" Sektion und euch Läuferinnen und Läufer. 

 

Basel, 4. Mai 2017       TK-SYS Daniel Jakob 

 

Saisonbericht Team Ruby 

 

Das aus den ehemaligen "Pingus" neu benannte "Team Ruby", star-

tete nach den Frühlingsferien mit Ihrem wöchentlichen Off-Ice Trai-

ning in der Kaltbrunnenturnhalle in die neue Saison.  
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Unter der Leitung von Nina Schaad wurde einerseits an der Kondi-

tion und anderseits mit HIP-HOP Tänzen an der Koordination gefeilt. 

Dies hat den Läufer/innen immer sehr viel Spass gemacht. 

Nachdem Annekäthi Hofstetter im Spätsommer das Traineramt 

wieder übernommen hat, konnten wir Pläne für die neue Saison 

schmieden. Es mussten schnell eine neue Kürmusik, die Choreo 

und die dazu passenden Kürkleider gefunden werden.  

Zur Filmmusik von "Zoomania" hat Eveliina Lundman zusammen mit 

Annekäthi eine, dem Niveau entsprechende, Kür einstudiert. Diese 

durfte das Team am SYS Weihnachtsschaulaufen, dem ECB Schau-

laufen und an einen Wettkampf in der Kategorie Novice Basic in 

Burgdorf erfolgreich präsentieren. 

Der Teamgeist und der soziale Zusammenhalt ist grossartig. Es ist 

nicht selbstverständlich, dass Läufer/innen zwischen 9 und 15 Jah-

ren so gut harmonieren, dies obwohl die Interessen in dieser Alters-

spanne sehr unterschiedlich sein können. Der gegenseitige Res-

pekt untereinander und der Wille, gemeinsam etwas zu erreichen, 

hat das Team zusammen geschweisst und lässt mich zuversichtlich 

in die Zukunft schauen. 

 

Basel, 04.05.2017        Andrea Jakob (Teammanagerin Rubys) 
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Saisonbericht Team Saphire 

Unsere Saison begann kurz nach den Sommerferien als wir unser 

neues Programm zur Musik von Queen einstudierten. Dazu gingen 

wir für ein Wochen-

ende nach Colmar. 

Dort trafen wir Katia 

Leininger, die ge-

meinsam mit uns 

die Kür einstudierte. 

Ab da an trainierten 

wir wöchentlich mit 

unserer Trainerin An-

nekäthi Hofstetter. 

Zusätzlich haben wir 

unsere Programme 

an einigen Trai-

ningstagen an den 

Wochenenden gefestigt. Das erste grosse Highlight war der 22. In-

ternationaler SYS Cup 2017 EVBN (Eislaufverband Bern-Nordwest-

schweiz) in Burgdorf in der wir eine noch nie zuvor erreichte Punkt-

zahl von 60.07 Punkten erreichten und somit zum ersten Mal einen 

Podest Platz ergattern konnten. Im zweiten Wettkampf in Biasca 

konnten wir unseren 3. Platz halten. Ein weiteres grosses Highlight 

der Saison war, als die Anfrage für ein Musikvideo von 'We Inven-

ted Paris' von einer jungen Basler Band, die zu ihrem neuen Song 

'Looking Back' eine Geschichte auf dem Eis erzählen wollte, kam. 

Insgesamt blicken wir auf eine sehr tolle und erfolgreiche Saison zu-

rück und freuen uns jetzt schon auf die kommende Saison.  

Für die kommende Saison suchen wir neue Läuferinnen und Läufer 

die Freude am Teamsport haben. 

 

27.04.2017      Angela Canonica 
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Saisonrückblick Team Onyx  

Ende April hat das Team Onyx seine lange und erfolgreiche Saison 

mit einer weiteren Teilnahme an der International Mixed Age Tro-

phy, diesmal ausgetragen in Besançon (F), abgeschlossen. Zum 

dritten Mal in Folge haben die Läuferinnen des Mixed Age Teams 

die Schweiz an diesem internationalen Wettkampf vertreten. Und 

das, obwohl Anfang Saison noch niemand mit dieser Teilnahme 

gerechnet hatte.  

 

Im Spätsommer 2016 studierten Trainerin Annekäthi Hofstetter und 

Choreographin Eveliina Lundman mit 16 Läuferinnen, darunter 4 

"Frischlinge" und 3 Rückkehrerinnen, das neue Programm zu Musik 

von Shania Twain und Beyoncé auf der altehrwürdigen Kunsti ein. 

Nach anfänglicher Eingewöhnungsphase in den Choreographie-

Stil von Eveliina haben sich die Läuferinnen immer mehr in das Pro-

gramm hineingelebt. Neben neuer Musik gab es für diese Saison 

auch neue Kleider. Das Team bediente sich am clubeigenen Klei-

derfundus und hauchte dadurch einem alten WM-Kleid neues Le-

ben ein.  
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Obwohl im Herbst mehrere Läuferinnen vom Verletzungspech ge-

plagt wurden, konnte das Team doch meist mit 12 oder mehr Läu-

ferinnen trainieren und war somit rechtzeitig zum Weihnachts-

schaulaufen bereit, sich erstmals vor Publikum zu präsentieren. In 

blau und grün gehüllt trotzte Onyx der Kälte und erntete viel Ap-

plaus für das neue Programm. Auch wenn noch nicht alle Schritte 

und Wechsel einwandfrei funktionierten, der Grundstein für eine er-

folgreiche Wettkampfphase war dennoch gelegt und das Team 

konnte sich beschwingt in die Weihnachtsferien verabschieden.  

Am zweiten Januarwochenende ging es dann endlich an den ers-

ten Wettkampf. In Burgdorf präsentierte sich Onyx mit einer guten 

Kür, die sogar ein neues Personal Best einbrachte. Neben den 

neuen Bestnoten fand das Programm allgemein Beachtung und 

wurde vom Verband sogar mit einer Qualifikation für die Internatio-

nal Mixed Age Trophy bedacht. Obwohl sich das Team eigentlich 

im Herbst noch gegen eine mögliche internationale Teilnahme 

ausgesprochen hatte, war die Mixed Age Trophy also plötzlich wie-

der auf dem Tisch.  

In den folgenden Wochen feilte das Team weiter fleissig an jeder 

noch so kleinen Finesse. Es wurden Plätze getauscht und Eiskilome-

ter an Eiskilometer gereiht. Im Februar präsentierte sich Onyx dann 

gleich zwei Mal in besonderem Umfeld. Neben dem alljährlichen 

Klubschaulaufen durfte das Team auch an einer Autopräsentation 

teilnehmen. Ausnahmsweise stand hierbei mal nicht das Team, 

sondern eben ein neuer Land Rover im Vordergrund – und auch 

mitten auf dem Eis. Trotz diesem ungewohnten Hindernis in der Eis-

mitte präsentierte das Team einzelne Teile seiner Kür souverän.  

Da es neben Training, Wettkampf und Schaulaufen manchmal 

auch einfach um das Beisammensein gehen darf, plante Onyx an-

lässlich der Biasca Trophy ein gemeinsames Wochenende im Tes-

sin. Bei Sonne und viel Wind wurde am Samstag im Teamverbund 

eine kleine Sightseeingtour durch Bellinzona gemacht sowie am 

Abend vor dem grossen Auftritt gemeinsam Pizza schnabuliert. Am 

Sonntag folgte dann der Wettkampf mit einer weiteren guten 
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Kürpräsentation. Onyx setzte sich in Biasca gegen ein starkes Teil-

nehmerfeld aus dem In- und Ausland durch und platzierte sich auf 

dem guten vierten Rang.  

Während Biasca für viele Teams das Saisonende bedeutete, zapf-

ten die Onyx-Läuferinnen nochmals die letzten Reserven an. Denn 

der Saisonhöhepunkt sollte erst noch kommen. Für Besançon war 

das Team mittlerweile definitiv gemeldet, der Endspurt und das Ziel 

somit klar. Im April wurde intensiv trainiert, nun jedoch in der Arena. 

Aufgrund des dicht belegten Eises mussten die Onyx-Läuferinnen 

auch schon mal bis halb 11 Uhr abends durchhalten.  

Ende Mai wurden dann zum dritten Mal in dieser Saison die Wett-

kampfköfferchen gepackt. Wieder übernachtete das Team ge-

meinsam, denn der Zeitplan des Wettkampftages war nicht nur 

dicht gedrängt, es wurde auch schon früh morgens mit dem offizi-

ellen Eistraining begonnen. In Besançon herrschten, das zeigte sich 

schnell, andere Verhältnisse. Eingeturnt wird unter freiem Himmel – 

zum Glück scheint Petrus ein SYS-Fan zu sein – und gegessen im Ein-

kaufszentrum. Doch gerade diese Eigenheiten tragen zur Einzigar-

tigkeit des Anlasses bei. Um 14:43 wurde Onyx ein letztes Mal auf-

gerufen ("Le Team Onyx, représente la Suisse") und 3.30 Minuten 

später war dann auch schon wieder alles vorbei. Aufgrund eines 

technischen Problems durften die Läuferinnen dann etwas länger 

als gewohnt (nämlich bis nach der nächsten Eisreinigung) auf ihre 

Wertung warten. Immerhin wurden die Läuferinnen ein weiteres 

Mal mit einem neuen Personal Best belohnt. 50 Punkte kommen 

immer mehr in Reichweite.  

Alles in allem durfte das Team Onyx eine schöne Saison mit guten 

Wettkampfleistungen, schönen Schaulaufen, viel Lachen und ei-

ner tollen gemeinsamen Zeit durchleben. Vielen Dank an alle Läu-

ferinnen, Trainerinnen und Helfer und Helferinnen im Hintergrund. 

Auf eine ebenso schöne kommende Saison! 

 

04.05.2017      Pauline Pfirter 
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Saisonrückblick IceLiners  

 

Wie immer fing die neue Saison im August mit einer kleinen Stand-

ortbestimmung an: 

Claudia Vettiger übernahm die Co-Leitung anstelle von Barbara, 

die nach 7-jähriger sowohl harmonischer als auch spritzig erhei-

ternder und effizienter Co-Leitung ins zweite Glied zurücktrat. 

Mit grosser Freude begrüssten wir Nathalie, unsere Zählerin, nach 

der Babypause wieder in unserem Team. 

Schon anfangs Saison zwangen Heidi Kniebeschwerden, ihr gelieb-

tes Eislaufen im Team nach über 18 Jahren aufzugeben. 

Im neuen Jahr durften wir Laurence van Bree glücklich als neues 

Mitglied bei uns begrüssen. 

Mit Spannung erwarteten wir die Umsetzung unserer neuen Kürmu-

sik "CARMEN". Auf die Kostüm-Kommission wartete viel Arbeit mit 

bewegten und turbulenten Zeiten und äusserst glücklichem Aus-

gang.  

Im Oktober und November absolvierten wir wie immer unsere zwei 

Workshops. Leider wird es immer schwieriger genügend Eiszeiten zu 

erhalten. 
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Es folgten das SYS-Weihnachtsschaulaufen sowie unser erster Wett-

kampf mit der neuen Kür in Burgdorf (3. Platz) und im Februar das 

traditionelle ECB-Schaulaufen. 

Unser Saisonhöhepunkt und gleichzeitig Saisonabschluss ist dieses 

Jahr die "ISU International Adult Competition" in Oberstdorf am 

28. Mai 2017. 

Wir danken Andrea einmal mehr für die wunderschön umgesetzte 

Kürmusik, ihre Geduld mit uns und möchten allen IceLiners für das 

angenehme Klima im Team danken. 

Wir danken Martin, unserem Fotografen und Homepageverant-

wortlichen, dass er auch im letzten Jahr unsere Homepage 

(www.iceliners.ch) stets mit den neuesten Fotos aktuell gehalten 

hat. 

Und zu guter Letzt danken wir all unseren Fahnenschwenkenden 

Fans…! 

 

Conny und Claudia 

"CoCla-Co-Captains" der IceLiners, 1. Mai 2017 
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Synchronized Skating Teams & SYS-Kursangebote 

Wir sind immer auf der Suche nach neuen LäuferInnen. Über Zu-

wachs in allen 4 Teams freut man sich jederzeit sehr. Falls Du Dich 

angesprochen fühlst, in einem dieser Teams mitzulaufen, dann 

setze Dich mit der Teammanagerin in Verbindung. 

Team Teammanagerin 
Trainings-

zeiten 
 

Ruby 

ab 3.*-Test 

(bis 14 Jahre) 

Andrea Jakob 

Tel. 079 797 58 40 

andrea.jakob71 

@gmail.com 

Montag 17.30 – 19.45 

Onyx 

ab 4.*-Test 

(ab 12-x Jahre) 

Nicole Hartmann 

Tel. 078 722 84 12  

nicci.h 

@sunrise.ch 

Freitag 17.15 – 20.00 

Saphire 

ab Interbronze 

(ab 14 Jahren) 

Ursina Branca 

Tel. 076 521 41 37 

ursina.branca 

@hotmail.com 

Donnerstag 
19.00 - 21.30 

 

Ice Liners 

(Erwachsene) 

Cornelia Tanner 

Tel. 079 645 81 12 

cotanner 

@bluewin.ch 

Donnerstag 
19.30 - 22.00 

 

Einsteigerkurs  

Alle LäuferInnen 

ab 3.*-Test  

 

Annekäthi Hofstetter 

Tel. 079 321 75 26 

a.kuenzli-hofstetter 

@bluewin.ch 

Freitag 16.45 - 17.45 
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LAUFSCHULE SYS (Für Teams und Interessierte Läuferinnen) 

Alle LäuferInnen 

ab 3.*-Test  

(je nach  

Niveau auch da-

runter) 

Annekäthi Hofstetter 

Tel. 079 321 75 26 

a.kuenzli-hofstetter 

@bluewin.ch 

Donnerstag 18:00 – 19:00 

Infos zu den zusätzlichen SYS-Trainingstagen für die Saison 

2017/2018 erhaltet ihr beim jeweiligen Teammanager. 

 

SYS-Termine 

Termin Ort Datum 

Obersdorf ISU- Adult Competition Oberstdorf 22.-27. Mai 2017 

SYS- & Laufstilcamp SEV  
02.-06. August 

2017 

Skating Skills Workshop mit  

Andrea Gilardi in Burgdorf 
Burgdorf 4. Juni 2017 

Neuchâtel Trophy (ISU)  Neuchâtel 
19.-21. Januar 

2017 

EVBN SYS CUP Huttwil 3. Februar 2018 

Swisscup Widnau Widnau 3./4. März 2018 

Biasca Trophy Biasca 17./18. März 2018 
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Sektion Eistanz 

Jahresbericht der Eistanzsektion EC beider Basel, Saison 2016/17 

Nun ist sie schon vorbei, meine erste Saison als TK- Chef Eistanz, 

und ich kann auf eine gute, kurzweilige und lehrreiche Saison 

2016/17 zurückschauen. 

Nachdem bei der letzten GV der Vorstand neu gewählt resp. di-

verse Posten neu besetzt werden mussten, machten wir uns alle 

mit viel Motivation und dem gemeinsamen Ziel, wieder Ruhe und 

Stabilität in den Club zu bringen, an die Arbeit. Für die Eistanz- Sek-

tion hiess das: neue Eistanztrainer zu finden (Ersatz von Fabrice 

Blondel und Benoit Richaud), das ganze Kurswesen für die Eistän-

zerInnen aufzustellen, traditionelle Anlässe wie die Eistanzmatinée, 

die Höcks, das Neujahrs- Einlaufen zu organisieren und sich als 

neuer Vorstand wieder "zu finden". 

Bevor ich jedoch weiter berichte, möchte ich eine Saison zurück-

blenden: die Wintersaison 2015/16 konnte nur dank der spontanen 

und unermüdlichen Mithilfe von Prisca Binz Moser "am Leben ge-

halten" werden und die Clubkurse konnten so weitergeführt wer-

den. Auch Nadine Moser hat uns beim Unterrichten gut unterstützt- 

herzlichen Dank an die beiden für diese grosse Arbeit!! 

Doch nun blicken wir wieder in die vergangene Saison 2016/17 zu-

rück:  

Wie erwähnt hat sich der Vorstand neu zusammengesetzt und star-

tete mit einer gezielten, konstruktiven und effizienten Zusammenar-

beit seine erste Saison. Natürlich braucht es Zeit und viele Erfahrun-

gen in seinem solchen Amt, und dafür ist es eben unabdingbar, 

dass man eng zusammenarbeiten und offen kommunizieren kann!  

Meine Hauptaufgabe bestand aber im Sommer darin, neue Trai-

ner zu finden. Dies war keine leichte Sache, jedoch konnten wir 

dank Vorgesprächen meiner Vorgängerin (auch hier gebührt ihr 

grossen Dank!) David Vincour aus Burgdorf und Leonie Krail (wie-

der-) gewinnen. Zum Glück war auch Andrea Wyss bereit, den 
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Donnerstagskurs für die fortgeschrittenen EistänzerInnen weiter zu 

unterrichten. So konnte das Kursprogramm für den Winter 16/17 

aufgestellt werden und erfreulicherweise haben die ECB- Mitglie-

der regen Gebrauch gemacht davon: 

in den acht angebotenen Kursen waren 33 Mitglieder angemeldet 

und sie alle haben begeistert mitgemacht! 

Gerne möchte ich einige Anlässe der Eistanzsektion speziell erwäh-

nen: am 5.11.2016 fand die beliebte Eistanzmatinée des SEV- Mati-

née- Cup bei uns auf der Kunsti statt. Es kamen gegen dreissig Eis-

tänzerInnen aus Nah und Fern und brachten eine wunderbare 

Stimmung aufs Eis. Auch die allseits geschätzten "Höcks" bei Walti 

Durrer wurden wieder ins Leben gerufen und es kamen auch ehe-

malige Clubmitglieder zum gemütlichen Zusammensein und 

"Anekdoten erzählen" (da erfuhr man so manches aus vergange-

nen Wettkämpfen und Partys...). Das neue Jahr starteten wir mit ei-

nem "Neujahrs- Einlaufen" unter der Leitung von David und einem 

Fondueplausch im Kunsti- Restaurant. Ein Höhepunkt der Saison 

war sicherlich das unvergessliche Clubschaulaufen unter dem Na-

men "Nacht der Legenden" mit tollen Darbietungen, unter ande-

rem auch von unserem Eistanzpaar Redlich/van Dooren, welche 

mit David Vincour intensiv gearbeitet haben. 

Leider verlässt uns aufs Ende dieser Saison wieder eine Trainerin:  

Leonie Krail möchte sich beruflich neu orientieren und hat sich da-

für entschieden, ihre Trainertätigkeit beim ECB zu beenden. Wir be-

dauern dies sehr und wünschen Dir, liebe Leonie, auf Deinem wei-

teren Weg alles Gute und viel Erfolg und danken Dir herzlich für 

Deine kompetente Art, wie Du Kindern und Erwachsenen das Eis-

laufen mit viel Begeisterung beigebracht hast! 

Ebensolchen Dank möchte ich an dieser Stelle auch an unsere 

Trainer, Andrea Wyss und David Vincour sowie an die J+S Leiterin 

Nadine Moser richten! Ihr alle habt uns eine tolle, lehrreiche und 

spannende Saison mit Euren Kursen und Eurem Wissen ermöglicht! 

Vielen Dank und bitte, bleibt uns weiterhin erhalten!!! 
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Den Saisonabschluss haben wir beim letzten Höck am 22. Februar 

im Hockeystübli "gefeiert" mit Selbstgebackenem, einer frühlings-

haften Dekoration und einem "Ausblick" in die Zwischensaison. Den 

vielen HelferInnen der Höcks und auch unserem Gastgeber Walti 

möchte ich herzlich für den Einsatz danken! 

Damit komme ich zum Schluss meines Berichtes und danke Euch 

allen für Eure Unterstützung und für das Mitmachen auf und neben 

dem Eis - Ihr seid eine wunderbare "Familie"!! Und so wünsche ich 

uns allen eine dynamische Zwischensaison und einen erholsamen 

Sommer. Ich freue mich auf Euch im kommenden Herbst! 

Euer TK- Chef Eistanz,  

Jürg Burkhardt 

 

Basel, 30. März 2017 
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Sektion Schnelllauf 

Liebe Eislaufbegeisterte und Eischnellläufer 

Ich bin nun seit einer Saison Verantwortlicher TK Schnelllauf  

Meine Ziele für die letzte Saison habe ich leider nicht alle erreicht. 

Erreicht: 

✓ Informationsfluss von den Mitgliedern an mich und von mir an 

die Mitglieder.  

✓ Wir hatten fast jeden zweiten Dienstag eine Trainerin auf dem 

Eis. 

Nicht erreicht: 

 Das Ziel mit den 5 neuen Eisschnellläufern habe ich leider ver-

fehlt, wir haben 3 neue Eisschnellläufer aber leider auch 3 

Austritte bei den Aktiven. 

Meine Ziele für die nächste Saison 2017 / 2018 sind die Folgenden: 

• Bessere und frühzeitige Recherche, auf den Homepages der 

Clubs, wann welche Eisschnelllaufrennen sind. 

• Bis Ende Saison 2017 / 2018 5 neue Eisschnellläufer 

• Saison 2018 / 2019 jugend-, und familienfreundlichere Trai-

ningszeiten 

Provisorische Trainingszeiten 2017 / 2018 

Wir haben 2x pro Woche Training. 

Dienstag von 19:15 bis 20:15 Uhr auf 2 Feldern und Sonntag 08:15 

bis 09:15 Uhr auf 3 Feldern. 

Saisonbeginn und Ende werde ich euch sobald bekannt mitteilen. 

Ich wünsche euch allen eine gute Sommerzeit und freue mich 

euch in der neuen Saison wieder auf der Kunsti zu sehen. 

 

Michel Frossard, TK Schnelllauf 
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Protokoll der ausserordentli-

chen Generalversammlung des 

Eislaufclub beider Basel 
St. Jakob Arena (Eisstadion), Basel, am 27. Juni 2016 

Zu Beginn der Sitzung waren, gemäss Präsenzliste 68 Mitglieder anwesend (70 

Stimmen). 

Das absolute Mehr beträgt somit 36 Stimmen. 

1. Begrüssung 

Der Vizepräsident, Peter Moser, eröffnet die ausserordentliche Generalver-

sammlung (a.o. GV) um 19.10 Uhr und begrüsst alle Anwesenden. 

1 Mitglied hat sich für die a.o. GV entschuldigt. 

Grund für die a.o. GV ist, dass wir an der 85. ordentlichen Generalversamm-

lung vom 4. Juni 2016 nicht alle Traktanden abschliessen und behandeln 

konnten. Insbesondere beim Vorstand sind noch nicht alle Ämter besetzt. Zur 

Erinnerung wurden an der ordentlichen GV 2016 folgende Vorstandsmitglie-

der neu gewählt bzw. in ihrem Amt bestätigt: 

Vize-Präsident: Peter Moser (bestätigt) 

Kassier: Nanci Cederbaum (bestätigt) 

Aktuar/Sekretär: Tatjana Wenger Bouvier (neu) 

TK Kunstlauf: Martina Handschin (neu) 

TK Schnelllauf: Michel Frossard (neu) 

TK Breitensport: Janine Tschudin (bestätigt) 

2. Genehmigung der Traktandenliste und Wahl der Stimmenzähler und des 

Tagespräsidenten 

Der Vizepräsident hält fest, dass die Einladung und die Traktandenliste recht-

zeitig und statutengemäss versandt wurden. Er schlägt Roland E. Maillard, 

langjähriger Präsident des ECB und ISU Council Mitglied, als Tagespräsident 

vor; er bringt die notwendigen Kenntnisse mit, um diese Sitzung zu leiten. 

 Roland E. Maillard wird als Tagespräsident von der Versammlung bestä-

tigt und übernimmt die Leitung der Sitzung.  

Er legt Wert darauf, die a.o. GV korrekt nach den Statuten des ECB von 2006 

durchzuführen und erinnert an folgende Regeln: 
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• Es ist keine Stimmenvertretung zugelassen (siehe auch SEV und ISU) 

• Geheime Wahl kann von einem einzelnen Mitglied verlangt werden 

• Frage nach offener oder geheimer Wahl wird bei jeder Abstimmung 

bzw. Wahl gestellt. 

 

 Als Stimmenzähler werden ohne Gegenstimmen R. Gossen, K. Stutz und 

C. Bühler gewählt.  

 Die Traktandenliste wird von den Mitgliedern ohne Gegenstimmen ak-

zeptiert. 

3. Genehmigung Protokoll der ordentlichen Generalversammlung 2016 

Das Protokoll wurde mit der Einladung und Traktandenliste am 15. Juni 2016 

an alle stimmberechtigten Mitglieder rechtzeitig und statutengemäss per Post 

resp. per E-Mail versandt. Am 16. Juni 2016 wurde die Einladung auch auf un-

serer Website publiziert. 

 Das Protokoll der 85. GV 2016 wird mit Applaus angenommen und bei 

Tatjana Wenger Bouvier verdankt. 

 Mit 4 Nein Stimmen und 8 Enthaltungen wird das Protokoll genehmigt. 

Der Tagespräsident ist überrascht über die Enthaltungen und Gegen-

stimmen ohne entsprechenden Kommentar.  

Roland E. Maillard fragt sich, was die Gründe der Nein Stimmen und Enthal-

tungen sind? Es nimmt niemand aus der Versammlung Stellung. 

4. Wahlen 

Es wird von einem Mitglied geheime Wahl verlangt. 

Von den anwesenden Mitgliedern sind 70 stimmberechtigt, das absolute 

Mehr beträgt somit 36 Stimmen. 

Wahl des Präsidenten 

Es stellt sich zur Wahl: Ranka Junge; es sind keine weiteren Kandidaten ge-

nannt. 

 Mit 48 Ja-Stimmen, 14 Nein-Stimmen und 7 Enthaltungen wird Ranka 

Junge neu gewählt.  

 Sie nimmt die Wahl an. 

Wahl TK Eistanz 

Es stellt sich zur Wahl: Jürg Burkhalter; es werden keine Gegenkandidaten ge-

nannt. Auch hier wird geheime Wahl verlangt.  

 Mit 66 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen wird Jürg Burk-

hardt neu gewählt.  

 Er nimmt die Wahl an. 
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Der Tagespräsident findet es fragwürdig, dass nicht alle abstimmen, und bittet 

nachdrücklich darum, dies zu tun. Dazu sind die ausgeteilten Stimmzettel zu 

benutzen und mit JA / NEIN oder ENTHALTUNG anzukreuzen. 

Wahl TK SYS 

Es stellt sich zur Wahl: Daniel Jakob ohne Gegenkandidat. Ein Mitglied ver-

langt wiederum geheime Wahl. 

 Mit 61 Ja-Stimmen, 7 Nein-Stimmen und 2 Enthaltungen wird Daniel Ja-

kob neu gewählt.  

 Er nimmt die Wahl an.  

Wahl Beisitzer 

 Der Posten des Beisitzers bleibt vakant. Es hat sich niemand, auch nicht 

von den anwesenden Mitgliedern, für dieses Amt zur Verfügung gestellt. 

Hors Comité 

Frau Cederbaum meldet, dass Tatjana Wenger Bouvier das Amt des Press-

echefs aus gesundheitlichen Gründen nicht übernehmen kann. Das Amt sollte 

daher neu besetzt werden. Auch für dieses wichtige Amt stellte sich niemand 

zur Verfügung, sodass sich interimistisch die neu gewählte Präsidentin Frau 

Ranka Junge dafür zur Verfügung stellt. 

 R. Maillard stellt fest, dass dieses Traktandum nicht auf der Traktanden-

liste erwähnt ist und deshalb nicht beschlossen werden kann.  

5. Genehmigung des Jahresprogrammes 2016/17 des Vorstandes und der 

Sektionen 

Vorstand 

Das sind die wichtigsten Punkte im Jahresprogramm des Vorstandes: 

• Statutenänderung 

• Anpassung der Mitgliederbeiträge/ Kurskosten 

• Leistungszentrum 

• Nachwuchs generieren 

Jahresprogramme der Sektionen 

Die Jahresprogramme der Sektionen sind auf der Website des EC beider Basel 

(unter "Agenda") publiziert. Der Tagespräsident macht die Anwesenden da-

rauf aufmerksam, dass Informationen aller Sektionen regelmässig auf der 

Homepage des Eislauf Club beider Basel publiziert werden und deshalb diese 

Seite von den Mitgliedern regelmässig konsultiert werden soll.  
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Breitensport 

Das Datum der Schlittschuh-Börse kann erst bekanntgegeben werden, wenn 

der Raum vom Restaurant reserviert werden kann. 

Eistanz 

Die Basler Meisterschaft im Eistanzen findet nur bei genügender Anzahl an Teil-

nehmern statt. 

 Die Jahresprogramme werden mit 68 Ja Stimmen und 2 Enthaltungen 

angenommen. 

6. Festsetzung der ordentlichen Jahresbeiträge und Kursgebühren 

Die ordentlichen Jahresbeiträge und Kursgebühren bleiben vorerst unverän-

dert. Nächstes Jahr, sobald die Kostenstrukturen der Arena und Margarethen 

klarer sind, können Anpassungen notwendig werden. 

 Die Jahresbeiträge und Kursgebühren werden mit 65 Ja Stimmen und 5 

Enthaltungen angenommen (offene Abstimmung). 

Jahresbeiträge 

Die Jahresbeiträge bleiben unverändert: 

Erwachsene über 26 J. bezahlen den Erwachsenenbeitrag von CHF 370.-, un-

abhängig davon, ob sie noch Student oder Lehrling sind. 

Aktive LäuferInnen (bis 16 J.) und Schüler, Lehrlinge und Studenten bis 26 J. 

bezahlen CHF 230.- 

Freimitglieder, welche einen Kurs besuchen, bezahlen CHF 200.- 

Zusatzkurse: Kinder/Junioren CHF 100.- Erwachsene CHF 50.- 

Passive CHF 40.- 

Wahrscheinlich wird das Eis auf der Kunsteisbahn Margarethen teurer werden. 

Es wird auch weniger Eis für den ECB zur Verfügung stehen. 

Einwand von B. Gossen. Er findet den Clubbeitrag von CHF 370.- für die Eis-

schnellläufer zu hoch für lediglich zwei Eiseinheiten pro Woche. 

R. Schindler betont, dass auch die Erwachsenen Kursteilnehmer dasselbe für 

nur eine Kursstunde die Woche bezahlen müssen. 

R. Knöpfli betont, dass die Kunstläufer in der Arena ein Mehrfaches ausgeben 

müssen. 

Im Allgemeinen ist der ECB gegenüber anderen Vereinen noch relativ güns-

tig. 
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Es wird vorgeschlagen die Kinderkurse zu optimieren. Mehr Konstanz bei den 

Leitern wird erwünscht. Auch gibt es einen Pool, welcher Sportbörse heisst, um 

Werbung zu machen. 

Peter Moser informiert, dass die St. Jakob Arena Genossenschaft liquidiert 

wurde. Das Sportamt Basel-Stadt übernimmt die Arena. Die Eiskosten sind 

noch ungewiss. Es besteht ein Kampf ums Eis. Der Vorstand muss sich diesem 

Problem DRINGEND annehmen. Die Mitglieder werden anschliessend durch 

den Vorstand informiert. 

7. Genehmigung des Budgets 2016/2017 

Mit Hilfe des Projektors präsentiert Frau Nanci Cederbaum das Budget 

2016/2017. Das Budget wurde den Anwesenden mit den Stimmunterlagen zur 

a.o. GV verteilt. 

Nanci Cederbaum erklärt dazu folgendes: 

• Die Basler Meisterschaft wird teurer, da es ein neues Equipment 

braucht. 

• Es wurde mehr budgetiert für die Werbung. 

• Mehrausgaben für die ausserordentliche GV 

• Keine Geschäftsstelle mehr, dafür Mehrausgaben für die Spesenkosten. 

• Der Gewinn von CHF 20'000.- soll in die Sektionen investiert werden. 

C. Tanner findet die SYS Kurskosten zu hoch. 

Peter Moser appelliert an die Mitglieder, Sponsoren zu finden. 

 Das Budget 2016/2017 wird mit 66 Ja Stimmen und 4 Enthaltungen an-

genommen (offene Abstimmung). 

8. Anträge des Vorstandes und der Mitglieder 

Folgende Anträge sind schriftlich für die ordentliche GV eingegangen: 

• Ein Antrag ist eingegangen für Wahlen mit geheimer Abstimmung. 

• Antrag Nicole Hartmann: Stimmrecht auch für Kinder ohne SEV-Test.  

R. Maillard bestätigt, dass wunschgemäss die geheime Wahl an dieser a.o. 

GV eingehalten wurde und betreffend Stimmrecht eine Statutenrevision not-

wendig wäre. Ein diesbezüglicher Antrag ist aber nicht gestellt worden.  

Es wird ein Gremium gebildet, welches die dringend notwendige Statutenän-

derung vorbereitet (bis ca. Februar/März 2017). Darin wird auch das Stimm-

recht überprüft werden. 

Hinweis von C. Scherrer, dass der Antrag der Ice-Liners im ordentlichen GV 

Protokoll nicht erwähnt wurde. Der Tagespräsident macht darauf aufmerk-

sam, dass das Protokoll unter Traktandum 3 dieser Versammlung kommentar-
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los angenommen wurde und deshalb jetzt nicht mehr darüber debattiert wer-

den kann. Er bittet die Antragstellerin dem Vorstand einen entsprechenden 

Text schriftlich einzureichen; der Vorstand wird dann über eine allfällige Ergän-

zung beschliessen.  

9. Information zum Leistungszentrum 

Ranka Junge gibt einige Informationen zum aktuellen Stand des Leistungs-

zentrums. 

Die Zusammenarbeit mit dem Sportamt (Herr S. Penta) läuft gut. Das Sportamt 

will nicht direkt ins Clubgeschehen involviert werden, abgesehen von Läufer-

betreuung (Eis, Schuldispensen, Talent Card). Mit Unterstützung des Sportam-

tes wird in Basel ein Stützpunkt für die SEV Läufer eingerichtet.  

10. Mitteilungen 

Der Tagespräsident bedankt sich beim Vorstand und den Mitgliedern für ihre 

Aufmerksamkeit und beendet die a.o. Generalversammlung. Er übergibt das 

Wort an die neugewählte ECB Präsidentin. 

Die neue Präsidentin Ranka Junge bedankt sich bei Roland E. Maillard für die 

gut geführte a.o. GV. Sie war 2-3 Jahre weg vom Eislaufen und kennt keine 

Details. Ziel ist es ein Verein für alle zu sein. Sie probiert es allen recht zu ma-

chen. Man kann ihr jederzeit eine E-Mail senden. 

Die nächste GV wird am Donnerstag, 15. Juni 2017 stattfinden (Zeit und Ort 

wird später bekannt gegeben) 

Im Anschluss an die GV offeriert der ECB allen Mitgliedern einen Apéro. Ein 

grosser Dank geht an Nanci Cederbaum und Martina Handschin, die alles or-

ganisiert haben. 

 

Ende der a.o. GV: 20.30 Uhr 

Für das Protokoll: Janine Tschudin 
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Vorankündigung  

86. Generalversammlung  
 

86. Generalversammlung des EISLAUF CLUB BEIDER BASEL 

Donnerstag, den 15. Juni 2017 um 19:00 Uhr 

in der St. Jakob Arena, Lounge Süd 

 

 

Die Einladungen werden in Kürze schriftlich zusammen mit der Traktandenliste 

und dem Vorschlag zur Statutenänderung verschickt. 

Da über die neuen Statuten abgestimmt werden wird, bitten wir um rege Teil-

nahme! 

 

Anträge der Mitglieder inkl. Bewerbungen für VS Mandate bitte bis spätestens 

31. Mai 2017 (Posteingang) an das Sekretariat:  

Tatjana Wenger Bouvier, Quellenstrasse 49h, 4310 Rheinfelden oder per mail 

sekretariat@ecbeiderbasel.ch senden. 

 

Eltern von Aktiven LäuferInnen mit Lizenz (Seniorenbeitrag Fr. 230.-) bitten wir 

§16 der Statuten des ECB zu beachten:  

"In Vertretung von Mitgliedern unter 16 Jahren, die den Seniorenbeitrag be-

zahlen müssen, geniesst ein Erziehungsberechtigter das Stimmrecht." 

 


